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Zur Kritik des Schutzzollſyſtems
Jn den letzten Tagen haben mehrere Handelskammern mit

der Veröffentlichung ihrer Berichte über die Lage des Handels
in ihren Bezirken begonnen Soweit dieſe Publikationen uns
bisher zu Geſicht gekommen ſind enthalten ſie faſt durchweg
Klagen über das immer weiter um ſich greifende Schutzzoll
ſyſtem Es 7 keine ſchärfere Verurtheilung dieſer Ab
ſperrungspolitik als in den trockenen leidenſchaftsloſen und
völlig ſachlichen Darlegungen der Vorſtände der Kaufmann
ſchaften Selbſt ſolche Kammern die man als ſchutzzöllneriſche
zu bezeichnen gewöhnt iſt nehmen an dieſen Mißtrauensvoten
theil ſo ſehr ſie dieſe durch allerlei Verklauſulirungen und
ſchönfärberiſche Redewendungen zu verdecken bemüht ſind Sie
vermögen es nicht mehr zu verheimlichen daß auch ihrer ſich
die Erkenntniß bemächtigt hat daß dieſes Syſtem der Ab
ſperrung eine ſchwere Schädigung der deutſchen Jnduſtrie be
deutet und daß ſie von ihrer Begeiſterung für Schutzzölle
geheilt ſind Jn dem Bericht der elberfelder Kammer befindet
ſich ſogar ein ganz entſchiedener Proteſt gegen die letzte Er
höhung der Getreidezölle welche fie ſo lange für unbegründet
erachtet bis ihr der Nachweis der abſoluten Nothwendigkeit
erbracht iſt Wenn letzteres bisher noch nicht geſchehen iſt ſo
wird es wohl kaum noch erfolgen können zumal die Verhält
niſſe dieſes Jahres der Möglichkeit eines ſolchen Nachweiſes
nicht eben günſtig ſind Noch unverhüllter kommt die Abneigung
der elberfelder Handelskammer gegen den hohen Zoll auf Baum
wollgarne zum Ausdruck bei deſſen Behandlung ſie rundweg er
klärt daß er möglicherweiſe den deutſchen Export in Zanella
gänzlich zerſtören könne Auf derartige Geſtändniſſe eines im
Prinzip mit der Schutzzollpolitik bisher einverſtanden ge
weſenen Handelsgremiums wird man zurückgreifen müſſen

egenüber den gewohnheitsmäßigen Lobeserhebungen der Ab
perrungspolitik ſeitens der offiziöſen und agrariſchen Preſſe

Recht beachtenswerthe Hinweiſe enthält auch der Bericht der
ſonneberger Handels und Gewerbekammer Der in dieſem
Bezirk ehedem blühenden Spielwaareninduſtrie die meiſt für
den Export arbeitete iſt der größte Theil ihres Marktes durch
das überhandnehmende Schutzzollſyſtem verloren gegangen
ſo daß ihr außer dem Jnland nur noch Amerika und England
als Abſatzgebiet verblieben ſind Daß die Berichte aus den
öſtlichen Provinzen die zuerſt und zumeiſt unter der veränderten
Handelspolitik zu leiden hatten nichts als Anklagen gegen vieſe
enthalten iſt natürlich Aus Danzig und aus Thorn wird
übereinſtimmend ein weiterer Rückgang in den Handels
verhältniſſen berichtet Die Schilderung derſelben kommt gerade
zur rechten Zeit um Material für die Erörterung eines deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages darzubieten Man kann ſich bei der
Lektüre dieſer objektiven Darlegungen des Gedankens nicht
erwehren daß die Reichsregierung den durch das Schutzzoll
ſyſtem geſchaffenen Zuſtänden gegenüber ſich nicht länger ab
wartend und ablehnend verhalten kann Das ſeinem Ende
ſich zuneigende erſte Jahrzehnt der Schutzzollagera reicht zur
Beurtheilung des Werthes dieſer Politik vollkommen aus
Selbſt diejenigen welche von der letzteren einen bedeutenden
Aufſchwung des Wohlſtandes erwartet haben und ihr begeiſtert
zuſtimmten ſind bekehrt und geſtehen zu in ihren Hoffnungen
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Wandernung von Roßleben nach Freyburg

im Jahre 1300
Von Prof D Nebe

I

Da ver Prieſter Otto an der Liebfrauenkirche zu Halberſtadt
8 vollkommener Zufriedenheit ſeines Biſchofs alles mit Kloſter

ldisleben geordnet hatte entſandte ihn derſelbe im Anfang
des Oktober jenes Jahres noch einmal in das Unſtrutthal da
mit dem Abte des Kloſters Reinsdorf über mehrere Punkte zuverhandeln war Otto nahm ſeinen Weg wieder über Roß
leben um womöglich mit ſeinem lieben Heinricus gemeinſam
dorthin zu wandern Sie fertigten einen Boten an den Abt
Hermann nach Oldisleben ab um ihn zu befragen ob es ihm
genehm ſei ſich in ihrer Geſellſchaft die alten Vertheidigungs
werke in der Steinklebe e Der treffliche Abt hatte
Zeit und Luſt er kam nach Roßleben wo er von dem Propſte
Theoderich auf das zuvorkommendſte aufgenommen wurde Der

r Abt war noch nie in Kloſter Roßleben geweſen ihn
ntereſſirte alles Er beſichtigte die große herrliche Kloſter

kirche welche den beiden Apoſteln Petrus und Paulus geweiht
war und erkundigte ſich ſo angelegentlich nach der Geſchichte
des Gotteshanſes daß der Propſt ſich veranlaßt fand ihm
einige Urkunden ſeines Kloſters vorzulegen Vier von ihnen
waren hochbedeutſam nämlich der Beſtätigungsbrief des Papſtes
Jnnocenz II vom 27 April 1142 der Schutzbrief des Kaiſers
Rothbart vom 21 Februar 1174 und der des Biſchofs Ulrich
von Halberſtadt vom 30 Juni 1177 und der Scheukungsbrief
Heinrichs des Aelteren Heinrichs des Jüngeren und Ludolfs
von Allerſtedt aus dem Jahre 1263 Aus dem päpſtlichen
Briefe erhellt daß ein gewiſſer Ludwig mit ſeiner Gemahlin
Mathilde in Roſtenleve ein Kloſter geſtiftet und mit regulirten
Auguſtinerchorherren beſetzt habe Aus den beiden Schutzbriefen
geht hervor daß jener Stifter Ludwig ein Graf von Wippra
war und daß die Ausſtattung des Kloſters nichts zu wünſchen
übrig ließ Aus dem Schenkungsbrief iſt erſichtlich daß die
Auguſtinerchorherren ihr Kloſter frommen Schweſtern überlaſſen

aben welche ſich eines guten Rufes erfreuen An Wohlthätern
t es dem Gotteshauſe nicht gefehlt die Herren von Hacke

orn die Erben der Grafen von Wippra und die edlen Herren
von Querfurt haben i ihre milde Hand aufgethan Die

röpſte verſtanden meiſt gut zu wirthſchaften und haben den
eſitz durch Ankäufe und günſtige Tauſche vermehrt Propſt

Theoderich ſelbſt verdient das höchſte Lob Die drei geiſtlichen
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getäuſcht zu ſein Die Erkenntniß daß die natürliche Ent
wickelung des Welthandels durch Maßregeln der Geſetzgebung
auf die Dauer nicht gehemmt werden kann daß es widerſinnig
ſei auf der einen Seite die Entwickelung des Kommunikations
weſens zu fördern auf der andern Seite dem Verkehr künſtlich
neue Schranken und Hemmniſſe zu errichten ſetzt ſich immer
mehr durch Es kann nicht mehr lange dauern bis die
Regierungen von derſelben Erkenntniß durchdrungen genöthigt
ſein werden das Fiasko ihrer Zollpolitik einzugeſtehen und zu
Handelsverträgen mit Konventionaltarifen und zur Wieder
erſchließung der durch hohe Zollſchranken verſperrten natürlichen
Abſatzgebiete zurückzukehren a

Politiſche Ueberſicht
Ueber die Lage in Frankreich liegen heute folgende

telegraphiſche Meldungen vor
Paris 11 Aug Jn einer heute abgehaltenen Verſammlung

beſchloſſen die Erdarbeiter angeſichts der Weigerung der
Unternehmer die Lohnfrage dem Spruche eines Schiedsgerichts
zu unterwerfen den Streik fortzuſetzen 40 der bei dem
Begräbniß des Commune Generals Eudès ver
hafteten Excedenten wurden zu Gefängnißſtrafen von 15 Tagen
bis zu drei Monaten verurtheilt

Paris 11 Aug Das Bureau des pariſer Munizipal
raths ließ den Blättern eine Kundgebung zugehen in welcher
die bei der Beerdigung Eudès von der Polizei angeblich
an den Tag gelegte rohe Handlungsweiſe entſchieden gemiß
billigt wird

Paris 12 Aug Die Wahl eines Deputirten im
Nord Departement iſt auf den 19 Aug anberaumt
Dem Vernehmen nach beabſichtigt Boulanger als
Kandidat aufzutreten
Recht ernſte Nachrichten kommen aus Tongking Die

Provinz BacNink iſt dangch in vollem Aufruhr drei Miliz
Poſten ſind bereits von den Aufſtändiſchen aufgehoben Die
eſammte Bevölkerung nimmt eine drohende a an
in neuer Mobiliſirungsverſuch der franzöſiſchen

Flotte findet vom 20 30 d im Hafen von Toulon ſtatt
Als ein Ereigniß und zwar mit Recht denn es iſt in

der That ein ſehr erfreuliches Ereigniß iſt die Er
öffnung des direkten Eiſenbahnverkehrs nach dem
Orient von den hauptſächlich betheiligten Ländern begrüßt
worden Es liegen darüber die folgenden Depeſchen vor

Peſt 11 Aug Der Eröffnungszug des direkten Orient
verkehrs heute nachmittag 3 Uhr als erſter konventions
mäßiger durchgehender Zug mit dem Präſidenten der
ungariſchen Staatsbahnen den Direktoren der bulgariſchen
a den Vertretern der Preſſe und zahlreichen geladenen Gäſten
abgegangen

Belgrad 12 Aug Der Orientzug der neuen Linie Wien
Konſtantinopel traf mit den geladenen Gäſten hier ein Zur
Begrüßung der Angekommenen war der Miniſter Mijatovie
anweſend Hier ſchloſſen ſich der rumäniſche Geſandte Beldimano
ſowie viele hohe Beamte der Weiterfahrt an Jn Niſch und
Pirot fand ebenfalls Empfang ſtatt Jn Zaribrot begrüßte der
bulgariſche Miniſter Natſchewitſch die Gäſte
Das engliſche Unterhaus nahm am Sonnabend die

Regierungsbill betreffend die Errichtung eines land

beiden jungen Kleriker führten wieder ein Tagebuch welches ich
in deutſcher Sprache hier mittheile

Durch Felder welche ihre Früchte ſchon vor Wochen hatten
hergeben müſſen wanderten wir gen Morgen ein Berg zu
dem wir nur durch Sumpf gelangen konnten erhob ſich vor
uns es iſt der Stein welcher nach der Unſtrot Unſtrut zu
ſteil abfällt Dieſer Berg iſt in alten Zeiten beſiedelt geweſen
man braucht gar nicht tief in die Erde zu graben ſo ſtößt man
auf Todtenurnen und auf Scherben von allerlei Hausgeräth
Er eignet fich ausgezeichnet zu einer ſtattlichen Burg und wird
ſicher bald mit einer Veſte welche allen Angriffen Trotz bieten
kann gekrönt werden denn die Grafen von Orlamünde die
Erben der Grafen von Wie Rabenswalde wollen ſich an der
Unſtrut recht feſtſetzen Die Ausſicht vom Stein iſt nach Abend
Mittag und Morgen prächtig Gen Abend iſt ſie am weiteſten
man überblickt das Land bis zum Cuphehuſen Kyffhäuſer
gen Mittag und Morgen iſt ſie ſehr beſchränkt hier zieht
jenſeits des Rieths das nur eine gute halbe Stunde breit iſt
die Finne lang auf deren Vorbergen die Burgen Buch Bucha
Alreſtete Allerſtedt Wie Wiehe Rabenswalde und das
Kloſter Thundorf Donndorf und zu deren Füßen die Dörfer
Buch Wolmerſtede Wohlmirſtedt und Alreſtete öſtlich von
Wie und weſtlich davon Hechindorf Thundorf Neuſis Nauſitz
und Gehoven Gehofen liegen dort legt ſich der Orlas quer
vor an deſſen Nordweſtende Kloſter Mimeleiben ruht und
nördlich nur durch die Unſtrot getrennt welche ſich mühſam durch
die Bergwand ein Bett gegraben hat der Bergrücken welcher
auf der linken Seite des Fluſſes ſich bis nach Alſtedi Allſtedt
hinſtreckt Wir ſehen in der Niederung welche vom Stein gen
Morgen liegt und ſich immer mehr zuſpitzt drei Ortſchaften
Meinricstorp und Osforde und weiter rechts davon hart an
dem Ufer der Unſtrot KleinMimeleiben als Meginrichesdorpf
Mimileba und Odesfutt erſcheinen ſie ſchon in dem Hersfelder
Zehntverzeichniſſe Die Meginrichesdorf Mark im Haſſegauüberwies Kaiſer Otto II dem von ihm geſtifteten Abeſter
Mimeleiben Porta Pforta beſitzt jetzt aber faſt die ganze
Flur 1252 kaufte es von dem Stifte Hersfeld Güter dahier1264 von Meinhard von Monra 31 Die mit den dazu
gehörigen Höfen und 15 Acker Wald fär 70 Mark und 1271

von Heinrich von Alreſtete eine Hufe für 45 Mark Silber
Ein Pſarrer ſitzt in dieſem kleinen Orte die Kirche iſt doch
eine recht ſorgſame Mutter wenn es irgend möglich iſt läßt

auch eine Hand voll Leute nicht gern ohne Hirten wenn es
der nächſten Nähe auch nicht an Hirten fehlt Wir gingen

Herren traten den andern Morgen ihre Wanderung an Die
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wirthſchaftlichen Miniſteriums an und ertheilte dem
Antrage ſich bis zum Montag den 6 Nov zu vertagen ſeine
Zuſtimmung Das Oberhäus erledigte die Bill betreffend
die Parnell ſche Unterſuchungskommiſſion definitiv
in allen Stadien dieſelbe wurde unverändert angenommen
Das Freeman s Journal berichtigt ſeine Angabe daß
die Sitzungen der Parnell Unterſuchungs Kommiſſion
geheim ſein würden Sobald die Vorlage genehmigt ſei werde
der Miniſter des Jnnern Matthews jedem der ernannten
Richter ein Exemplar der Bill ſenden und die Kommiſſion
erſuchen möglichſt bald ihre Sitzungen zu beginnen

Engliſchen Parlamentsmitgliedern iſt ein von 11 Mitgliedern
der franzöſiſchen Deputirtenkammer unterzeichnetes
Rundſchreiben zugegangen worin es heißt 233 Mitglieder
des britiſchen Parlaments und 120 Mitglieder des franzöſiſchen
Parlaments haben Denkſchriften unterzeichnet zugunſten von
Schiedsge richts verträgen mit den Vereinigten Staaten
von Amerika und der Senat der Vereinigten Staaten hat den
Präſidenten der Vereinigten Staaten Schieds
gerichtsverträge mit irgendeiner Regierung zu ſchließen die
dazu gewillt iſt Der Wunſch nach ſolchen Verträgen ver
größert ſich täglich aber wir glauben daß dieſer Wunſch in
hohem Grade beſchleunigt und geſtärkt werden kann wenn die
Mitglieder des franzöſiſchen und des britiſchen Parlaments
dazu gebracht werden können ſich über ein beſtimmtes Ver
fahren ſchlüſſig zu machen ir laden Sie demnach herzlichein einer Kolſer zwiſchen den Mitgliedern des franzöſiſchen

und des britiſchen Parlaments am 31 Oktober in Paris bei
zuwohnen Die Konferenz wird ſtreng auf Parlaments
mitglieder beſchränkt ſein Clemenceau hat das Dokument
nicht unterzeichnet aber verſprochen an der Konferenz theil
zunehmen Mehrere Mitglieder des Hauſes der Gemeinen
haben die an ſie gerichtete Einladung bereits angenommen

Die Anwendung der engliſchen Jncome Tarx auf
auswärtige Geſchäftsfirmen die mit England in Verkehr
ſtehen ſcheint von den franzöſiſchen Jntereſſenten ganz beſonders
drückend empfunden zu werden da Schmerzensſchreie ob der
engliſchen Willkür in der franzöſiſchen Preſſe immer häufigerſich erheben Der in einem Prrozeſſe gegen eine Rheinſer

Champagnerfirma ergangene Spruch des engliſchen oberſten
Gerichtshofes welcher den londoner Vertreter der Firma nach
Maßgabe ver in England geſchtoſſenn Geſchäfte zur dortigen
Einkommenſteuer heranziehbar erklärte wird franzöſiſcherſeits
ſcharf angegriffen und als ein Symptom betrachtet daß Eng
land den franzöſiſchen Einfuhrhandel überhaupt lahmlegen
wolle und weil es vor offener Aufgabe des Freihandels zurück
ſchrecke ſein Ziel auf den Umwegen adminiſtrativer Chikane
und richterlicher Willkür zu erreichen trachte Ueber die allen
falls zu ergreifenden Abhilfemaßregeln herrſcht aber in den
betroffenen Kreiſen noch ziemliche Unklarheit Einſtweilen
laſſen viele W geharniſchte Proteſte vom Stapel
bezichtigen England der Uebertretung völkerrechtlicher Ver
pflichtungen und petitioniren bei der eigenen Regierung um
Schritte gegen die das franzöſiſche Intereſſe ſchädigenden
Leiſtungen der engliſchen Rechtſprechung s ſcheint aber
nicht als ob das Kabinet bezw der Miniſter Herr Goblet

an dem Pfarrhofe des Herrn Nikolaus vorüber allein er
hatte uns bemerkt und eilte uns nach um uns eine Strecke
Weges zu begleiten Er erzählte daß während der Amtszeit
ſeines Vorgängers Theoderich hier bei Mynriestorp an dem
Ufer der Unſtrot am 29 November 1264 eine merkwürdige
Verhandlung vor ſich gegangen ſei Graf Hermann von Orla
münde übertrug nämlich die Lehnsherrlichkeit über ſein ganzes
Eigenthum d h über Orlamünde Rudolſtadt und Weimar
dem Erzbiſchof Robert von Magdeburg damit ihn dieſer gegen
alle ſeine Feinde in Schutz nähme Eine große Menge von
Zeugen wohnten dieſer Uebergabe bei Herr Konrad von Sterne
berch Kellner der Magdeburger Kirche err Albert
von Arneſten Archidigkonus zu Kalbe Herr Burchard von
Querenerode Kämmerer des erzbiſchöflichen Hofes die Grafen
Günther von Kevarenberch Günther von Schwarzborch Herr
Walter von Arneſten Herr Burchard Burggraf von Queren
vorde und Graf von Mansfeld Herr Gebhard von Querenvorde
und andere mehr Klein Mimeleiben ließen wir rechts liegen
Der Kaiſer Otto II ſchenkte ſeinem lieben Kloſter das jenſeits
der Unſtrot liegt auch die Mark Mimileven zu welcher daſſelbe
1182 noch etliche Grundſtücke hinzukaufte allein das Kloſter
ſah ſich 1255 gezwungen 3 Hufen Landes an Porta für 73 M
loszuſchlagen Wir gingen geradenweges nach Osforde weiter
welches dem Kloſter Mimeleiben faſt gegenüber mitten in Wieſenund Feldern liegt Hier iſt Porta ſchen ſeit anderthalb Jahr

hunderten reich begütert Wichmann damals 1154 noch Biſchof
von Naumburg ſchenkte einen Hof einen Weinberg Wieſen
und Wald 1157 widmete der Graf Heinrich von Buch deſſen
einziger Sohn geſtorben und in Porta i ver war das
ganze Dorf 1179 verlieh der Biſchof Ulrich von Halberſtadt
den ihm an einem Weinberg zuſtehenden Zehnten der St Andreas
kirche daſelbſt Dieſer Zehnte verwickelte ſpäter Porta welches
das Kirchenpatronat beſaß in unangenehme Händel ſodaß es
ſich endlich 1216 entſchloß den Zehnten des ganzen Ortes von
Heinrich von Sotterhauſen an ſich zu kaufen Auch der
Schenkung des Grafen Heinrich von Buch konnte Porta lange
Zeit nicht froh werden Der Graf bekam nämlich wieder
Kinder und ſein Schwiegervater der Graf Sigebodo von
Schartfeld wollte durch Gewaltthaten das Kloſter zwingen
Osforde wieder herauszugeben Der Kaiſer Friedrich Rothbart
entſchied 1157 zu Porta s Gunſten allein ſein Spruch ſchaffte
noch keinen Frieden 1200 brachte der Landgraf Hermann von
Thüringen es endlich dahin daß die Grafen von
eine Geldentſchädi allen Anſprü bkaufte Porta von Koſter Mmeleen 1773 Wie es
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auf einem Berge über dem Fluß Unſtrode

ung verſpürte ſich in eine Aktion einzulgſſen in derenSan e wahrſcheinlicher Niederlagi s Triumhe zu ver
haben dürfte Denn die britiſche Rückſichtsloſigkeit

ald das eigene Intereſſe in Frage ſteht iſt weltiundig und
die allgemeinen politiſchen Beziehungen der Kanalmächte ſind
nicht ſo geartet als daß England geneigt ſein ſollte aus
freundſchaftlicher Liebe für die ein übriges zu thun
Wenn Herr Goblet trotzdem die Sache beim londoner Kabinet
zur Sprache bringen ſollte ſo würde das nicht ſowohl einen
Umſchwung ſeiner ſubjektiven Sinnesmeinung darthun als
den Höhegrad der Verlegenheit in welche die den Ausfuhr
verkehr nach England pflegenden franzöſiſchen Firmen gerathenſind und die dem wirthſchaftlicken Mißbehagen welches von

der republikaniſchen Regierungsform kaum noch trennbar er
ſcheint eine weitere Steigerung zuführen muß

Kleinere telegraphiſche rn e u un
1 Aug Der König von Serbien iſt midem T r e ind Gefolge darunter dem Miniſter

präſidenten Chriſtic heute vormittag zu längerem Aufenthalt hier
eingetroffen

Stockholm 12 Aug Die Prinzeſſin Marie von
Baden nebſt Tochter ſind begleitet von den Großfürſten
Michael Nicolajewitſch und Sergius Michailowitſch
heute 12 Uhr 15 Min mit dem Dampfer Tornea in Stockholm
angekommen und wurden von dem Krouprinzen und der Kron
prinzeſſin von Schweden empfangen Die hohen Herrſchaften
reiſten ſofort nach Schloß Tullgarn weiter

Rom 11 Aug Der König iſt von Monza kommend in
Moncalieri eingetroffen

Deutſches Reich

Berlin 12 Aug Heute früh iſt ein königlicher Gaſt
unſeres Hofes hier eingettoffen früh 7 Uhr 40 Min kam der
König von Portugal mittels Sonderzuges hier an Kurz
nach 7 Uhr war Se Maj der Kaiſer mit den Herren ſeines
Gefolges mittels Sonderzuges von Potsdam nach Berlin ge
kommen und hatte ſich vom Potsdamer Bahnhofe unmittelbar
nach dem Anhaltiſchen begeben auf der ganzen Fahrt von dem
zahlreich verſammelten Publikum lebhaft begrüßt Der Kaiſer
trug die große geſtickte Generals Uniform mit dem breiten rothen
Bande des portugieſiſchen Chriſtus Ordens Auf dem Anhalter
Bahnhofe wie in deſſen Umgebung hatte ſich eine äußerſt zahl
reiche Menſchenmenge eingefunden welche der Ankunft des
erlauchten Gaſtes unſeres Kaiſerlichen Hofes harrte Auf dem
Bahnhofe fand großer Empfang ſtatt Zu dieſem Zwecke waren
u a der ſtellvertretende Polizeipräſident der ſtellvertretende
Polizeioberſt der kommandirende General des Gardecorps General
der Jnfanterie v Pape der Gen Lieut v Schlichting
die Commandeure der 1 Garde Jnf Diviſion und der 2 Garde
Jnf Brigede der Commandeur des 2 Garde Regiments z
Oberſt und Flügel Adjut v Petersdorff auf dem Bahnhofs
flur erſchienen Außer dieſen ſahen wir daſelbſt noch den Cheſ
des Militärkabinets Gen Lt v Hahnke den Oberſtallmeiſter
v Rauch den Ehrendienſt die Portugieſiſche Geſandtſchaft 2c
alles in Gala Eine aus Mannſchaften des 2 Garde Regts z F
gebildete Ehrencompagnie hatte mit der Regimentsmuſik und der
Fahne mit aufgepflanztem Seitengewehr auf dem Bahnhofsflur
Aufſtellung genommen die Offiziere zum erſtenmale
wieder mit den Epaulettes 7 Uhr 40 Min lief der Zug
mit dem König in den Bahnhof ein die Ehrenwache präſentirte
während die Muſik den portugieſiſchen Präſentirmarſch intonirte
Der Kaiſer eilte dem kgl Salonwagen entgegen demſelben entſtieg
alsSald der König von Portugal worauf ſich beide Monarchen um
armten und küßten Nach dieſer Begrüßung erfolgte das Abſchreiten
der Front der Ehrencompagnie und ſodann die Vorſtellung des
Gefolges Der König trug die große portugieſiſche Generals
Uniform mit dem breiten Bande und dem Stern des Schwarzen
Adler Ordens Wegen der unſicher z Witterung erfolgte die
Abfahrt in einer geſchloſſenen Hofkutſche ein Vorreiter ritt dem
Wagen vorauf während der Ehrendienſt die portugieſiſche Ge
ſandtſchaft und die Herren des Gefolges in offenen Wagen folgten
Die Fahrt ging nach dem königl Schloſſe wo der erlauchte Gaſt
nach 8 Uhr eintraf und Wohnung nahm Als im Jahre 1886
an einem der letzten Tage des Auguſt der König von Portugal
unſere Reichshauptſtadt beſuchte da waren es der greiſe Kaiſer

ward dabei aber ausgemacht daß der Steinbruch der am
Ende der Aecker gegen Morgen an die Unſtrot ſtößt beiden
Gotteshäuſern gemeinſam ſein ſollte 1264 ſchloß es mit dem
Kloſter Kaldenborn wo der Sitz des Archidigkonates war
einen Vertrag dahin ab daß gegen 4 Pfund Silber daſſelbe
auf den Zehnten dahier und auf 14 Denare welche der Orts
pfarrer zu zahlen hatte Verzicht leiſtete

Von Osforde ſchlugen wir uns etwas links wir mußten
gegen eine halbe Stunde ſteigen bis daß wir die Höhe des
Berges erklommen hatten Hier fielen uns Gräben Wälle
und verfallenes Mauerwerk auf wir ſuchten uns zu orientiren
Wir befanden uns auf einem mäßig breiten aber wohl eine
halbe Stunde langen Bergrücken Nach Süden fällt derſelbe
ſo ſteil daß man ihn nicht erſteigen kann nach der Unſtrot zu
ab nach Norden geht es auch ſehr ſcharf hinunter in das
ſogenannte Burgthal nach Abend zu von wo wir gekommen
waren gab es auch keinen bequemen Weg nur nach Morgen
hin ſenkt ſich der Berg allmälig hinab und bietet ſo einen leid
lichen Aufſtieg Wir überzeugten uns t dieſe ſchwer zu
erſteigende Höhe mehrmals durch Querdurchſchnitte von Norden
nach Süden zu getheilt war ſodaß man ſich wenn der erſte
Abſchnitt genommen war immer in einen höher gelegenen zurück
en konnte Es fehlte auch ein Kernwerk in dieſen Ver

chanzungen nicht es ragt noch ein ganzes Stockwerk hoch auf
Kamme des Berges hervor feſte Mauern halten es zu

ſammen Alt ſind dieſe Befeſtigungen auf der Steinklebe
wir baten den Herrn Abt Hermann uns zu er
lauben ihm vorzuleſen was Fredegar in ſeiner Chronik der

ankenkönige von dem ſiegreichen Kampfe des Thüringerherzogs

adulf mit den Franken erzählt Als Siegebert ſo heißt
es bei ihm in 8 Jahren König war alſo fällt dieſer Kampf
ins Jahr 640 empörte ſich der Radulf von Thüringen
mit Macht gegen ihn Da entbot Sigebert alle ſeine auſtraſiſchen
Mannen ins Feld und zog mit ihnen über den Rhein hier
ſchaarten ſich die Völkerſchaften aus allen Gauen ſeines Reiches
um ihn Zuerſt ſtieß nun Siegeberts Heer auf den Fara
Chrodoals Sohn er war 2 der Bayern der mit Radulf

im Einverſtändniß war Er wurde getödtet was von ſeinem
Volke dem Schwert entrann gefangen genommen Die Großen
und alle Leute des Heeres ſich einander die Hand darauf
daß keiner dem Radulf das Leben ſchenken wolle Jedoch

daraus wurde nichts Wie Sigebert mit ſeinem Heer in Eile
purch Buchonia Gegend bei Fulba nach Thüringen zog
verſchanzte ſich Radulf in einem durch Holz balgigten Lager

Thüringen zog

dem

Wilhelm I und der damgalige Kronprinz Friedrich Wilhelm welchegen Fürſtlichen Gaſte am Lehrter Bahnhofe das erſte Will

kommen boten Beide damals friſch und geſund ſind inzwiſchen
Zum ewigen Schlummer eingegaſigen und um ſo begreiflicher
junßte daher die ſichtliche Rührung des Königs von Portugal
bei ſeinem heutigen Eintreffen in Berlin erſcheinen denn alle
Welt weiß ja daß zwiſchen ihm und den beiden ver
ewigten Kaiſern innige Beziehungen beſtanden Heute
mittag begab ſich der König nach Potsdam er nahm von
hier einen prächtigen Kranz beſtehend aus koſtbaren Märechal
NielRoſen Gardenien lilafarbenen Blüthen und anderen herrlichen
Blumen am unteren Ende mit einer mächtigen Aklasſchleife in
den portugieſiſchen Farben geſchmückt mit um ihn am Sarge
Kaiſer Friedrichs in der Friedenskirche niederzulegen Vom
hieſigen Schloſſe bis zum Potsdamer Bahnhofe wurde der Kranz
durch einen Leibgendarm in Gala überführt welcher der Kutſche
des Königs in offenem Wagen unmittelbar folgte Vom Publikum
das den königlichen Gaſt auf allen ſeinen Fahrten durch die
Reſidenz ehrfurchtsvoll und oft unter lebhaften Zürufen begrüßte
wurde es ſehr bedauert daß der König ſich ſtets eines geſchloſſenen
Gefährtes bedient Am Vormittag hatte der König in der St
Hedwigskirche die Meſſe gehört derſelben wovhnten auch der
portugieſiſche Geſandte Graf de Penafiel mit Gemahlin ſowie die
Botſchafter Oeſterreichs und Spaniens Graf Szechenyi und Graf
Benomar bei welcher letztere gleich darauf dem Könige im
Schloffe ſeine Aufwartung machte Jn Potsdam machte der
König dem Kaiſer und alsdann der Kaiſerin Friedrich ſeinen
Beſuch Um 2 Uhr fand im Stadtſchloſſe Tafel zu 26 Gedecken
ſtatt Für ſpäter war eine Fahrt nach der Pfaueninſel in Ausſicht
genommen Der König übernachtete im Stadtſchloſſe zu
Potsdam und wird am Montag an der Seite des
Kaiſers über die dortige Garniſon Parade abnehmen

Geſtern fand eine größere Uebung aller Truppentheile
der potsdamer Garniſon ſtatt Nachdem der Kaiſer früh halb
fünf Uhr die potsdamer Garniſon von Kaſerne zu Kaſerne
reitend alarmirt hatte rückten die Truppen als Südcorps
gegen Spandau vor um dieſes zu cerniren Nachdem die Vorhut
des Spandauer Forts ans einem Bataillon Jnfanterie beſtehend
vor Groß Glienicke umzingelt und zurückgeſchlagen war ging das
Corps gegen Karolinenhöhe vor Zwiſchen Groß Glienicke und
Karolinenhöhe auf den Gatower Bergen ſtieß das Südcorps auf
eine Stellung des feindlichen Nordcorps Mit aufgelöſten
Schützenlinien ging das 1 Garde Regiment z F und das Lehr
Jnfanterie Bataillon letzteres unter Befehl des Majors v Schöler
auf den Feind los welcher ſeine Artillerie eingegraben und auch
Schützengräben aufgeworfen hatte Der Kaiſer befand ſich in der
Feuerlmie des Südcorps derſelbe trug kleine Generalsuniform
hohe Stiefel den Stern vom Schwarzen Adler Orden Schärpe
und Helm Das Nordcorps ſtützte ſich in der linken Flanke auf
ein kleines Gehölz in der rechten Flanke auf Karolinenhöhe Das
Südcorps drang ſogleich vor und nahm 102 Uhr nach hartem
Kampf Karolinenhöhe der Feind zog ſich auf Spandau zurück
Das Südcorps ſtellte auf Karolinenhöhe ſeine Vorpoſten auf und
ging mit dem Reſt bis Groß Glienicke zurück Beide Corps
kochten ab dann erneuerte ſich das Gefecht Der Kaiſer
hielt um 11 Uhr eine lange Kritik ab und begab ſich ſodann in
das Kaiſerzelt das auf den Gatower Bergen aufgeſchlagen war
Die deutſche und die preußiſche Flagge zierten den Eingang Vor
dem Zelte links im Birkengebüſch war die kaiſerliche Tafel auf
geſchlagen Um dieſelbe war der Generalſtab Sr Majeſtät ver
ſammelt Die Mannſchaften ertrugen die Marſchanſtrengungen
bewunderungswürdig die Truppen in den beiderſeitigen Lagern
gaben ein maleriſches Bild ab 5 Uhr ertönte das Signal
das Ganze halt und Offizier Ruf Der Kaiſer verſammelte zum

zweiten male das Offiziercorps um ſich und knüpfte wiederum an
die Kritik des Generalmajors v Lindequiſt Bemerkungen Um
5 Uhr 55 Min war die Kritik beendigt nach derſelben ſprach der
Kaiſer uoch mit dem Commandeur der Militär Schießſchule
Oberſtlieutenant v Schweinichen und mit dem Commandeur der
Garde FußArtillerie Oberſt Sichart v Sichartshof und reichte
beiden Herren die Hand Um 6 Uhr verließ der Kaiſer in kurzem
Galopp das Gefechtsfeld Die Truppen hatten eine Wegeſtrecke
von zuſammen 45 km zurückgelegt Die Taufe des jüngſten
Sohnes des Kaiſerlichen Paarxes welche bereits auf den
26 d angeſetzt war iſt vorläufig auf Freitag den 31 d verſchoben
worden Einladungen zu derſelben ſind bis jetzt auch noch nicht
ergangen auch außer dem Könige von Schweden noch keine andere
fürſtliche Perſon zur Uebernahme einer Pathenſtelle gebeten
worden Nach einem Telegramm wird die Ankunft des

h von Schweden in der letzten Woche dieſes Monats
erwartet

von allen Seiten ſoviel Mannſchaften als er konnte hier zu
ſammen und fetzte fich mit Weib und Kind in ſeinem Boll
werk feſt zur Vertheidigung bereit Als Sigebert mit ſeinem
Heere dahin kam ſchloß er die Veſte von allen Seiten ein
Radulf ſaß drinnen trefflich zum Kampfe gerüſtet Jedoch
ward dieſer Kampf planlos begonnen Daran war die Jugend
König Sigeberts ſchuld denn die einen wollten noch am
nämlichen Tage zur Schlacht rücken die andern erſt am
nächſten und ſo kam es zu keinem gemeinſamen Entſchluß
Wie das Grimoald und Adalgiſel ſahen wurden ſie für
Sigebert ſehr beſorgt und hüteten ihn unaufhörlich Der
Herzog Bobo von Arverna mit einem Theile von Adalgiſels
Mannſchaft und Aenovalaus der Graf des Sogiontinſiſchen
Gaus mit ſeinen Leuten und ein großer Theil des übrigen
Heeres rückten ſofort an das Thor der Veſte gegen Radulf
zum Kampfe vor Dieſer aber hatte von einigen Herzögen in
Sigeberts Heer die Zuſage erhalten daß ſie ihn nicht ernſtlich
angreifen wollten er brach nun aus ſeiner Veſte hervor fiel
über Sigeberts Heer her und richtete eine furchtbare Nieder
lage an Die Mainzer hatten ſich in dieſem Kampfe treulos
erwieſen Viele tauſend Menſchen ſollen durchs Schwert ge
fallen ſein Radulf kehrte ſiegreich in ſeine Veſte zurück
Sigebert aber mit ſeinen Getreuen war ſchwer betrübt er ſaß
auf ſeinem Pferde und mit Thränen in den Augen jammerte
er über ſeinen Verluſt denn der Herzog Bobo der Graf
Aenovalaus und ſonſt noch die tapferſten Reiter ſeines Adels
und ein großer Theil ſeiner übrigen Mannen waren unter
ſeinen Augen in dieſem Kampfe gefallen Auch ren derHaushofmeiſter der für Radulf s Fleund galt kam im Streit

ums Leben Sigebert blieb in der Nacht mit ſeinem Heere
unter den Zelten nicht weit von der Veſte Da man erkannte
daß nichts gegen Radulf auszurichten ſei wurden am andern
Morgen Geſandte zu ihm geſchickt und ein Abkommen mit
ihm getroffen wonach Sigebert mit feinem Heer unbeläſtigt
an den Rhein und nachhaus zurückkehren konnte Radulf aber
voll Uebermuth geberdete ſich als König von Thüringen

Der Herr Abt gab zu daß ſich dieſer Bergrücken in der
Steinklebe beſſer als die z rer einer Veſte eigene in

welcher Herzog Radulf mit ſeinen Mannen wie mit Weib
und Kind den Angriff der zahlreichen Franken abwarten

konnte Während man ſich dort gegen einen Angriff von
Süden her den Berg hinauf und einen gnnif von Weſten
her den Höhenzug der Hainleite abwärts chützen hatte

ſchließen Zudem
war hier nur ein Zugang nämlich der von Oſten her zu verren die Thüringer wenn auf der

JZ JZF ne 2er

Ein Beſuch Kaiſer Wilhelm s in Darmſtadt iſt ant r 12 Sept den Geburtstag des Großherzege
in Ausſicht geſtellt r

Die KreuzZtg iſt wie ſie betolt
die Kaiſerbegegnung in Peterhof rinen Artikel zu bringen
dem das Blatt ſelbſt beſonderen Werth beizulegen ſcheint da
es ihn durch geſperrten Druck auszeichnet Der Artikel iſt
augenſcheinlich dazu beſtimmt den Friedens Optimismus
welcher aus der Kaiſerreiſe ſo reichliche Nahrung geſchöpft
hat etwas herabzuſtimmen Es heißt da

Die übertriebenen Friedenshoffunugen die man auf einer
Seite an die jüngſte Wendung der Dinge knüpfte bleiben ent
ſchieden ebenſo zweiſelhaft wie die Behauptungen derer welche
jeden Einfluß auf längere Erhaltung des Friedens um ſo mehr
in Abrede ſtellten als ſie betonten daß die einmal vorhandenen
geſpannten Beziehungen zwiſchen Rußland und Deulſchland mit
Höflichkeitsformen nicht aus der Wetkt geſchafft werden könnten
Man glanbte zur Bekräftigung dieſer Anſicht hervorheben zu
müſſen daß Rußland ſeinem Drängen nach Konſtantinopel nie
mals entſagen werde Mag dies mehr oder weniger zutreffend
ſein ſo glauben wir doch behaupten zu können daß ſelbſt nach
dieſer Richtung hin die ruſſiſche Politik zu einiger Ueberlegung
ſich geneigt zeigt

Wir wiſſen wohl daß ein ewiger Friede dem Vordringen
des Panſlavismus gegenüber nicht möglich iſt wir wiſſen aber
ebenſo gut daß geräde dieſem Vördringen des Panſlavismus
zur Stunde von maßgebender Seite entgegengetreten wird Ob
ſolche Beſtrebungen von Erfolg gekrönt ſein werden bleibt eine
andere Frage und in dieſem Sinne können wir wohl jene ver
ſtehen welche dem europäiſchen Frieden nicht allzugroßes Ver
trauen entgegenbringen l

Das Eine ſteht aber feſt Deutſchland und ſein Kaiſer haben
alles verſucht Kataſtrophen abzuwenden die vielleicht doch unvermeidbar ſind deren Folgen jedoch alsdann nur die treffen
werden welche ſie ganz oder zum theil mit verſchuldet haben

Ob die Beſorgniſſe der KreuzZtg auch mit der Erneuerung
des Kartells für die Landtagswahlen in Beziehung ſtehen ver
mögen wir nicht zu beurtheilen Unmöglich iſt es ja nicht
daß man ein Mittel das am 21 Februar vorigen Jahres ſo
vortrefflich gewirkt in gewiſſen Kreiſen nun als Univerſalmittel
anſieht und ſeine Anwendung nun überall da verlangt wo man
Beklemmungen verſpürt

Die Antwort Mackenzie s auf die Streitſchrift
der deutſchen Aerzte wird Ende dieſes Monats in London
bei Sampſon Low u Co erſcheinen und gleichzeitig in deutſcher
Ueberſetzung in Berlin zur Ausgabe gelangen In der Kartell
preſſe tauchte bereits wieder die Verleumdung auf daß ver
Bericht Mackenzie s der Kaiſerin Friedrich vorgelegen und daß
dieſe alle politiſchen Stellen daraus entfernt habe Da
macht nun die münchener Allg Ztg zur Sache folgende
Mittheilungen

Jn der Angelegenheit der Krankheitsberichte der Aerzte Kaiſer
Friedrichs ſind wir durch einen Gewährsmann der zu ſeiner
Mittheilung ermächtigt iſt mm den Stand geſetzt zu erklären
daß die Kaiſerin Friedrich das von ihr dein De Mackenzie auf
erlegte Verbot einer Veröffentlichung zwar zurückgezogen hat
nachdem es ihren Bitten nicht gelungen war die Publikation
der HH v Bergmann u ſ w zu verhindern daß Jhre Majeſtät
aber von der beabſichtigten Schrift des engliſchen Arztes keine
Zeile geſehen hat oder ſehen wird und keinerlei Einfluß auf den
Inhalt der Mackenzie ſchen Schrift ausübt Von anderer
Seite wird uns in derſelben Angelegenheit geſchrieben Jch
glaube Jhnen faſt mit Beſtimmtheit ſagen zu können daß die
Schrift S Morell Mackenzie s über die Krankheit Kaiſer
Friedrichs erſcheinen wird jedoch ſcheint es noch nicht möglich
den Zeitpunkt der Publikation zu bezeichnen Die Arbeit wird
unifangreich und Sir Morell iſt ſeit ſeiner Rückkehr nach London
über alle Maßen von ſeiner Praxis in Anſpruch genommen
ſodaß er oft erſt abends 11 Uhr ja an manchen Tagen erſt
um 1 Uhr in der Nacht an dieſe Arbeit gehen kaun
mit deren Vorbereitung er ſchon ſeit lange beſchäftigt
war Er wollte ſie auch ſofort nach dem Tode des
Kaiſers Friedrich als beabſichtigt ankündigen aber die Kaiſerin
Viktoria bat ihn dazumal als die Broſchüre von Prof Berg
mann uoch nicht erſchienen war dies zu unterlaſſen Nach
deren Veröffentlichung hat ſie auf Mackenzie s Verlangen ihn
von dem gegebenen Verſprechen wieder dispenſirt und konnte
auch nicht anders da wie man verſichert auch mehr als

dec ſchtiche Ungenauigkeit in dieſen Darſtellungen ent
alten iſt

h nennenSachſenburg den Franken hätten weichen müſſen in das
Sumpfland das ſich von Frankenhauſen nach der Unſtrot
hinzieht hineingeworfen worden während ſie von der Stein
klebe ſich unbehelligt auf die Hochebene welche nach Norden
hin an dieſe Höhenzüge ſich anſchließt hätten zurückziehen
können Hier und dort freilich mußten die Franken welche
von Südweſten vorrückten erſt die Unſtrot überſchreiten denn
Radulf hatte allen Grund das Gewäſſer zwiſchen ſich und die
Franken zu legen und ſie nicht jenſeits der Unſtrot zu erwarten
Der Unſtrotübergang war bei Kindelbrück ebenſogut wie bei
Nebra möglich allein nur von den Höhen rechts von der Unſtrot
in der Steinklebe konnte König Sigebert in vollkommenſter
Sicherheit die ſchmähliche Niederlage ſeiner Franken mit au
ſehen bei der Sachſenburg läßt ſich kein Standpunkt hinter
der Angriffslinie der Franken nachweiſen von dem alles ſicher
hätte überſchaut werden können Der Herr Abt erklärte ſich
ſchließlich dahin daß auch er geneigt ſei dieſen Bergrücken
in der Steinklebe für das Kaſtell Radulfs zu halten

Wir ſtiegen nun allmälig den Berg hinunter und gelangten
nach Wangen Klein Wangen welches bereits als Wangen
in dem Hersfelder Zehntverzeichniß vorkommt Dieſer Ort iſt
ein Grenzort hier endet das Frieſenfeld und beginnt nun
der eigentliche Haſſegau mit dieſen weltlichen Grenzen fallen
auch wie das von Alters her der Fall iſt die geiſtlichen
Grenzen zuſammen hier bei Wangen endet an der Unſtrot der
Bezirk des Archidiakonates Kaldenborn und es beginnt jetzt
der Oſtbann des Hochſtiftes Halberſtadt
auf der einen Seite von dem Berg auf der andern von dem
Fluß beengt wurde führte uns bald zu einem Punkte da wir
etwas rechts auf der

er auf einem ſchön aufſteigenden Bergkegel die Vizen
urg liegen ſahen Wir hatten keine Luſt das linke Unſtrot

Nebra
einem
des Kloſters Reinßdorf welches hier herum begütert iſt Wir
erreichten nach wenigen Stunden Zeindeſt Zingſt Ein Gut
z Zidici wohl ohne Zweifel Zeindeſt gehörte zu der urſprüng
ichen Ausſtattung des Kloſters welches jetzt in Reinßdorf

ſteht Biſchof Gardulf von Halberſtadt ſchenkte ihm hier
ſpäter Zehnten von Rodländern 1206 ſind ihm hier bereits
7 Hufen ein Weinberg ein Wald und Wieſen eigen

u betrachten wir zogen unſre Straße weiter Jn

in der Lage über

Der Weg welcher

öhe Nebra Schloß und Stadt und

ufer zu verlaſſen die berühmte Brücke zu paſſiren und uns

einberge der vor der Brücke lag arbeiteten Leute
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Der Statthalter von ElſaßLathringen Fürſt
Hobenlohe iſt am Sonnabend in Petersbürg ein

tröffen Ob die Reiſe zu politiſchen oder perſönlichen FürſtSebellebe hat bekanntlich in Rußland große Beſitzungen ge

erbt Zwecken unternommen iſt muß einſtweilen dahingeſtellt
bleiben

Der Reichskanzler ſcheint das Bedürfniß empfunden zu haben
den Jnhalt der Rede welche Herr von Bennigſen am
30 Sept in einer Parteiverſammlung zu Hannover über die
Stellung der Nationalliberalen zu den Landtags
wahlen halten will ſchon jetzt keunen zu lernen Laut einer
Meldung der Köln Ztg war Bennigſen mehrere Tage in
Friedrichsruh iſt aber bereits wieder abgereiſt Dem Hann
Conrier zufolge tritt Herr von Bennigſen jetzt eine Reiſe nach
dem Süden an

Für die demnächſt im Reichstags Wahlkreis Ansbach
Schwabach ſtattfindende Erſatzwahl für den verſtorbenen
nationalliberalen Vertreter des Wahlkreiſes Herrn Seybold
hat die ſüddeutſche Volkspartei den Holzhändler Kröber
welcher den Kreis von 1884 bis 1887 im Reichstag vertrat
die freiſinnige den baieriſchen Landtagsabgeordneten
Leidig in Leutershauſen aufgeſtellt Die Nominirung des
letzteren ſcheint unter Zuſtimmung der Nationalliberalen erfolgt
zu ſein ſo daß die Wahl des Herrn Leidig als geſichert zu
betrachten iſt

Von der Filiale der Deutſchen Bank in Hamburg iſt
im Verein mit anderen Firmen die Gründung einer Dampf W
ſchifflinie von Hamburg nach Auſtralien erfolgt Das
Aktienkapital iſt gezeichnet 2 Dampfſchiffe ſind bereits im Bau
begriffen ſo daß dem Beginn der Fahrten zu Anfang nächſten

Jahres beſtimmt entgegengeſehen werden kann
Das koblenzer Konſiſtorium verweiſt anläßlich der be

kannten Vorkommniſſe in Solingen die chriſtlichen Presbyterien
nachdrücklich auf gewiſſenhafte Beachtung der Kirchenordnung
wonach Kirchen zu anderen als gottesdienſtlichen Zwecken nicht
ohne Genehmigung des Konſiſtoriums benutzt werden dürfen

Kiel 12 Aug Der Geſandte von Schloezer wurde
heute mittag von Sr K Hoheit dem Prinzen Heinrich in Audienz
empfangen und ſodann zum Frühſtück geladen Herr v Schloezer
ſtattete ſpäter Karl Schurz in Villa Forſteck einen längeren
Beſuch ab

Straßburg i 12 Ang Die Königin von Portugal
iſt von Paris kommend heute vormittag eingetroffen und gedenkt
bis morgen hier zu verweilen

Halle den 13 Aug
Fünfunddreißigſte Jahresverſammlung

der Deutſchen Geologiſchen Geſellſchaft zu Halle
Zur Begrüßung der Theilnehmer am Geologentage fand ſich

Sonntag abend im Gaſthofe zur Stadt Hamburg eine erfreulich
große Anzahl von hiefigen Geologen ein und es entſprach ihnen
eine ſtattliche Schaar von Gäſten welche der Direktor des königl
Mineralogiſchen Muſenms Hr Prof Frhr v Fritſch hier
willkommen hieß er wurde dabei in liebenswürdiger Weiſe
unterſtützt durch Se Magnificenz den Rektor der Univerſität
w Prof Laſtig welcher als Vertreter der Univerſität zu
gegen war Beſonders ſtar vertreten waren die Seadte Berlin
und Leipzig aber nicht nur aus der nächſten Umgebung
auch aus weiter Ferne waren ſie erſchienen die uns die
Geſtalt der Erde und ihre Entwickelung deuten Leider
mußte nan den Vorſitzenden der Geſellſchaft Hrn Geh
Rath Beyrich vermiſſen doch war eine Reihe von Trägern
berühmter Namen zu bemerken wie Hr Prof Dames
den erſten Schriftführer der Geſellſchaft und Hr Prof Bauer
ferner die Herren Profeſſoren Geh Rath Credner aus Leipzig
und Credner aus Greifswald die zu Halle in ſo nahen Be
ziehungen ſtehen v Kalkowsky aus Jena Kloos aus
Braunſchweig Liebiſch aus Göttingen zu denen ſich in ſpäter
Abendſtunde noch allgemein freudig begrüßt Oskar Fraas aus
Stuttgart als Vertreter Süddeutſchlands geſellte Noch mancher
Name wäre zu nennen der wohl bekannt iſt bei den Fachgenoſſen
und Halle darf ſtslz darauf ſein ſo viele vorzügliche Gelehrte in
ſeinen Mauern beherbergen zu dürfen Jn die gemüthliche Be
grüßung miſchte ſich ſchon an dieſem Begrüßungsabend der ernſte
Zweck der Verſammlung die Wiſſenſchaft und dieſer werden die
folgenden Tage gewidmet ſein

I Mitteldeutſches Bundesſchießen
Auf Staund Feſtſcheibe Heimath hat ſich nach der
r beendeten Berechnung folgendes Schießergebniß heraus

geſtellt
Es haben erſchoſſen

Theiler des
Trefferfeldes Nane u Wohnort d Schützen Bezeichn u Werth d Ehrenpreiſes

140 Schürer Plauen Münzenhumpen der Stadt Halle 750 M394 Kolkmänn Hannover ſilb Tafelgeräth e
503 RauerDöbeln i S n g M baar und

ützenthaler 300 M
509 HechtSorau Brillantſchmuck 300 M

c en r gr WagenLriedemann NeuWeißenſee Waffendekoration 2650 Siegeriſt Berlin 200 M baar o
150 T baar

88 Meyer Heldrungen Etui mit Silbergeräth 150 M725 Buchſpieß Leipzig Bowle mit Tiſch i50 e
755 Engelberg Leipzig Harmonium 150 M
795 Meyer Hettſtedt Etui mit ſilb Tiſchgeräth 180 M
850 Pfeiffer Giebichenſtein et r und 2 Weinkühler

130 M
351 Gehſe Schlanſtedt Standuhr 125 M

1025 Frotzick Liegnitz Standuhr 120 M
1046 Knauer Zeſchwitz Etui mit ſilb Löffeln 110 M
1101 ü be Mühlhauſen Statue mit Säule 100 M
1101 Schönbrodt Nietleben ſilb Tafelaufſatz 100 M
1111 Söhlmann Hannover Kaſten mit Silberger 100 M
1181 König Dragsdorf ſilb Münzenbecher 80 M
1137 Mothes Zwickau 2 gem Metallkannen 75 M
1175 Dreyhaupt Weißenfels Etui mit Silbergecäth 75 M
1224 Schmidt Dresden Etui mit Silbergeräth 75
1231 Schneider Jena Etui mit Silbergeräth 70 M
1265 Mende Greiz Metallbowle 65 M
1269 Kilian Bernburg Bowle 60 M
1291 Kupfer Leipzig Portemonnaie mit 55 M
1297 HoppeGr Rackwitz bei Liegnitz Etui mit 50 M
325 Bauer Naumburg Etui mit 50 M

1370 Rai ner Ballendorf Etui mit 50 M
1409 Machineck Berlin Etui mit Silbergeräth 50 M
1439 Hahndorf Halle 50 M in Gold
1443 TröbitſchKeipzig 50 M baar
1449 SchleinitzNeuWeißenſee Reiſekoffer 40 M
1459 MehyerKöthen gold Damenuhr 40 M
1464 Schneider Chemnitz 40 M baar
1465 Heer d Etui mit ſilb Löffel 35 M
1502 Han tein Leipzig Etui mit 30 M
1517 Scharnſchmidt Droßdorf Riegulator 30 M
1523 Stöhr Seulenroda Weinkanne 30 M
1542 Gerbſch Berlin 80 M baar
1546 Gieſecke Goslar Bowie 30 M
1556 See geh desgl
1579 TrübenbachChemniß Fruchtſchale 30 M

tafel

1589 Priemer Meißen Salontiſch 25 M
1592 Freyer Oſchatz Schützenpokal 25 M
1592 Förſte Berlin desgl
1600 Grünerthal Weißenſee 25 M bagr
1620 Hotz li Eibenſtock Silberbeſteck 25 M
1682 Günther Weißenfels Etui t aſſer 21 M

M baar1691 Hüthel Merſeburg Weinkühler 20 M 5 M
1709 Tauſcher Auerbach 25 M baar 21723 Baumgarten Bernburg m m Bierſeidel

737 i n P loſfel 18 M 7 M1731 Rietz Niephagen Altm desgl
1733 Scheffel Grünau i S Fruchtſchagale 15 M 10 M
1738 Meier Dresden Regenſchirm 12 M 13 M

Ferner erhalten aus den Einlagen diejenigen Schützen welche
geſchoſſen haben die Theiler

1739 1854 11 Nummern je 20 M
1860 2151 850 je 18 M
2156 2477 20 je 15 M
2492 2694 30 Le 12,50 M
2700 3332 50 je 103344 3631 27 Vie 7,590 M
36374282 52 Nije 6 P4360 4881 50 m je 5 R

Meteorologiſche Station 5 22

13 Ang 7 U mrgAug 9 U ab 1
Barometer Millimeter T eThermometer Eelſius rRel Feuchtigleit 72 7 oSind O 1 SO 1Waſſerwärme der Saale 16 R

Wetlerber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
12 Aug 8 U morgens Eine Depreſſion weſtl von Britannien erzeugte bis

ins ſüdl Nordſecgebiet füdöſtl und ſüdweſtl Winde Ueber Britannien war
wieder trübes kühles und regneriſches Wetter eingetreten Die Bewölknng
welche ſich an der deutſchen Küſte zeigte hatte ſich ſüdwärts ausgedehnt und Ab
kühlung gebracht Ans Deutſchland wurden mehrfach Regenfälle gemeldet ver
einzelt auch Gewitter Haparanda 752 11 Nordoſt leicht Nebel Moskau
748 4 11 Nordweſt leicht bedeckt Hamburg 764 16 Südweſt leicht bedeckt
Wien 764 21 ſtill heiter Karlsruhe 766 21 Südweſt leilcht wolkenlos

Jn der Bukowina haben große Ueberſchwemmungen
arge Verwüſtungen angerichtet Sechs Menſchen ſind um
gekommen der Bahnverkehr Hatna Kimpolung iſt ſeit längerer
Zeit unterbrochen der Badeort Dorna ſteht unter Waſſer die
Badegäſte flüchteten Die Stadt Czernowitz iſt in ihrem unteren
Stadttheile überſchwemmt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wir verweiſen an dieſer Stelle auf den im Jnſeratentheil

befindlichen Aufruf zu Beiträgen für die Errichtung eines Denk
mals für Kaiſer Friedrich bei Wörth Die Jdee dem
verewigten Kaiſer an der Stelle ein Denkmal zu errichten wo
er einen der glänzendſten Siege errungen hat darf als eine ſehr
glückliche bezeichnet werden Möchten recht zahlreiche deutſche
Herzen in dankbarer Verehrung die Ausführung dieſes Gedankens
recht bald möglich machen Zum Comite gehören u a die Ab
geordneten v Bennigſen Haenel Kiefer Lotichins Oechelhäuſer
Rickert v Schenkendorff die Profeſſoren Bender Bonn Bey
ſchlag Halle Binswaunger Jena Curtius Berlin Esmarch
Kiel v Holtzendorff München Sohm Ceipzig Thierſch
München Urkichs Würzburg außerdem Oberlandesgerichts

Präſident Brieger Jena Staatsminiſter v Hofmann Berlin

Direktor der Königl Akademie der Künſte in Berlin
Das Familiengrab des griechiſchen Dichters So

phokles welches von ſeinem alten anonymen Biographen er
wähnt wird und deſſen Erbauung in das fünfte vorchriſtliche
Jahrhundert fällt iſt vor kurzem unweit Paläokaſtron wo man
ewöhnlich das alte Dekelea anſetzt aufgefunden und in Gegen

wart des griechiſchen Königs geöffnet worden Der künſtliche
Grabhügel enthielt drei Gräber in welchen drei Graburnen
eine aus Poros und zwei aus Marmor aufgefunden wurden
Jn der erſten ſcheint nach dem mitgegebenen Spiegel zu urtheilen
eine Frau beigeſetzt zu ſein während die beiden andern wegen
der darin gefundenen Schabeiſen auf zwei Jünglinge bezogen
werden Jnſchriften ſind innerhalb der Gräber nicht zu Tage
gekommen

Probinzial Nachrichten
S Kalbe a 11 Aug Ein beſonderer Ehrentag

war der heutige für die Tuch und Wollwaagrenfabrik J GNicolai hier Schon aus dem überdem Eingangsthor befindlichen
Eichenlaubgewinde leuchtete eine 100 hervor Dieſe Arbeits
ſtätte 1788 von Johann Georg Nicolai gegründet dann ſpäter
von Sohn auf Sohn vererbt feierte heute das Feſt ihres 100
jährigen Beſtehens Nachdem die Fabrik an zwei in der
Stadt gelegenen Orten beſtanden erbauten 1848/49 die Väter der
jetzigen Beſitzer Adolf und Alexander Nicolai theilweiſe nach
Rathſchlägen des verſtorbenen Abgeordneten v Unruh und des
Turnvaters L Jahn ein am hohen Ufer der Saale gelegenes
Fabrik Gebäude bezw Wohnhaus Obgleich erſteres zweimal von
gewaltigen Bränden 5 Juli 1852 2 Nov 1882 zerſtört wurde
ward es iedesmal mit neueſten Maſchinen eingerichtet wieder
erbaut Gleichzeitig feierte mit dieſem Jubelfeſte der Tuchmacher
Schulze ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Außer dieſem
ward noch drei anderen die über 50 Jahre ihre Arbeitskraft der

ahnt gewidmet eine hübſche Ehrengabe zutheil Schon 1885 er
ielten 12 Arbeiter für längere als 30jähr Dienſtzeit eine Ehren

Sänimitlichen Arbeikern ward heute ein Sparkafſenbuch
verſehen mit einer Widmung und einer je nach 10 Dienſtjahren
berechneten Geldeinlage überreicht die alljährlich zu Weihnachten
durch einen beſtimmten Zuſatz erhöht werden wird Die Haupt
ſeier ſand im Bürgergarten nachmittags 4 Uhr ſtatt woſelbſt
die Stredick ſche Muſikkapelle konzertirte während ſich die Kinder
der Arbeiter an Spielen und Geſchenken erfreuten Abends
G Uhr vereinte ein Abendbrot abermals ſämmtliche Feſtgenoſſen

er erſte hierbei von Hrn H Nicolai ausgebrachte Toaſt galt
dem Beſchützer der nationalen Arbeit dem Kaiſer den Gäſten
und Verwandten und den Arbeitern Hr Landrath D Mejer
toaſtete auf die jetzigen Jnhaber der Jubelfirma Unter herzlicher
Anſprache ward den vier ArbeiterVeteranen ein Ehrenſeidel über
reicht Jm Namen der übrigen Arbeiter ſagte darauf einer der
ſelben den Feſtgebern Dank Nach dem Mahl ward im Garten
ein Feuerwerk abgebrannt dem ſich ſodann ein Ball der alles
in ſchöner Vereinigung lange zuſammenhielt anſchloß Der
Sonntag vereinte Berufsgenoſſen und Verwandte der Beſitzer zu
einer Nachfeier im eigenen Wohnhauſe

r Schönebeck 12 Aug Auf dem Wege von Pretzien nach
Gommern ſtießen Leute am Mittwoch in der Kienheide auf eine
Raupenprozeſſiou Ein mehrere Meter langer Zug kroch
über den Weg eine Raupe ſchloß ſich unmittelbar an die andere
jede einzelne war Zoll lang und etwa ſo ſtark wie ein ſtarker
Schieferſtift Ein Vorübergehender ſtieß eine Raupe aus dem
Zuge und ſofort ſtockte und ſtand der ganze Zug wie eine Mauer
v erſt nach Herſtellung der Verbindung zogen die Raupen
weiter

Eifenburg 12 Aug Vom Donnerstag bis Sonnabendwar v Regierungs und Schulrath Friedrich aus Merſe
burg hier anweſend um den Stand der hieſigen Schulen kennen
zu lernen Die meiſte Zeit verwendete der Herr Schnulrath auf
die Reviſion der 1 Bürgerſchule da dieſelbe bei der vorigen
Reviſion übergangen war Geſtern ſtürzte von der Torgauer
Brücke welche jetzt einen neuen Belag bekommt und daher nur

1587 Söb lanne Hannover Frühſtückbeſteck 30 M lernt dem Pferde herab Glücklicherweiſe waren n

Generaldirektor der Königl Muſeen Schoene in Berlin v Werner Ex

es Wagens vorher abgeſtiegen Trotzdem die bezügl Höwangi und einige Fuß beträgt kam das Pferd doch ohne

avon der Wagen wurde ſtark mitgenommen

Am 5 Aug iſt in Beuterſitz im Kreiſe Liebenwerda eine
mit der Poſtagentur vereinigte und mit ernſprecher ausgerüſtete
Telegraphen Betriebsſtelle in Wirkſamkeit getreten

d Zerbſt 12 Aug Geſtern früh brach auf der Heide hier ein
roßes Schadenfeuer aus Das Feuer entſtand im Hauſe einesEchmiedeneiliers ar vermuthet infolge ungeeigneter Beſchaffen

eit des Schmiedeſchornſteins und ſchien anfangs auf das eineWie beſchränkt werden zu können Durch ein Weitergreifen auf

die Hintergebäude des benachbarten Grundſtückes wurde jedoch
bald auch dieſes und der daneben ſtehende durch ſeine alterthüm
liche Bauart bekannte Gaſthof zur Münze apacgritſen und zer
ſtört Das verheerende Element kämpfte in Verbindung mit
der gerade an dieſem Tage eine wirkliche Hundstagshitze ver
breitenden Sonne und einem immer ſchärfer wehenden Winde
gegen unſere braven Feuerwehren und nahm immer größeren
Umfang an ſodaß das Kommando gegen 11 Uhr ſich genöthigtſah telegraphiſch die Dampfſpritze von Deſſau zu berufen Dieſe

traf gegen 1 Uhr mittels Sonderzugs hier ein und kam nachdem
das Feuer über die Münzgaſſe weg noch 4 Wohnhäuſer
angegriffen hatte trotzdem einige n vorkamen die Spritze konnte des Waſſers halber nicht anders
aufgeſtellt werden als etwa 2400 m von der Brandſtelle in der
Nähe der Ankuhner Mühle immer noch zeitig genug um ge
fährdete Gebäude decken zu können Gegen 4 Uhr war endlich
der Umfang des Brandplatzes zu überſehen und die Gefahr für
die anſtoßenden und gegenüberliegenden Gebäude beſeitigt wenn
auch die Feuerwehren noch etwa bis 8 Uhr tüchtig zu arbeiten
hatten Die Dampfſpritze wurde 29 Uhr mit dem fahrplan
mäßigen Zuge wieder zurückbefördert Die während der Nacht
an den die Brandſtätte umgebenden 5 Spritzen aufgeſtellten
Wachen konnten dennoch ein Weitergreifen nicht verhindern und
es wurde als um 1 Uhr noch ein Nachbarhaus zu brennen
anfing die Feuerwehr nochmals aufgerufen Der Brandſchaden
iſt bedeutend Es ſind im ganzen 7 Wohnhäuſer auf der
Heide und 2 Wohnhäuſer in der Langenſtraße und die
ſämmtlichen dazu gehörigen Hintergebäude vollſtändig
niedergebrannt außerdem ſind noch verſchiedene Gebäude erheb
lich beſchädigt

ms Kaſſel 11 Aug Ein abſcheuliches Verbrechen iſt geſtern
in der Nähe von Moiſcheid bei Treißa verübt worden Auf
dem Wege nach Gilſerberg wurde eine junge Frau ſchwer ver
letzt dem Tode nahe im Zuſtande der Erſtarrung aufgefunden
Unter ärztlicher Hilfe erholte ſich die Unglückliche wieder und be
richtete über die gegen ſie verübte Unthak Der Verbrecher müſſe
ſie für todt gehalten haben und ſei geflüchtet Die Frau ver
mochte auch eine ungefähre Perſonalbeſchreibung des Thäters zu
geben worauf der Telegraph nach allen Richtungen ſpielte Nöch
in der Nacht gelang es in der erwerſe zu Frankenberg eine
verdächtige Perſönlichkeit feſtzunehmen Es iſt ein Zimmergeſelle
aus Lengsfeld im Weimariſchen derſelbe wurde ſofort nach dem
6 Stunden entfernten Schauplatze der That gebracht da nach
einer telegraphiſchen Nachricht des Bürgermeiſters
der Frau ſtündlich zu befürchten ſei Ob der Verhaftete wirklichder Thäter dürfte ſich durch der Ausſage der Frau ergeben

w
chaden

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat dem General v Albedyll als Zeichen

beſonderen Wohlwollens das Pferd aus dem Marſtall mit
welchem jüngſt der Geueral im Gefolge des Kaiſers bei einem
xerzicen auf dem Bornſtedter Felde bei Potsdam die Hinder

niſſe t am mit voller Generalsausrüſtung zum Geſchenk
gemacht

S Graf Hochberg Man ſchreibt uns aus Berlin Die
Veranlaſſung zu dem Geerücht die Stellung des Grafen Hoch
berg als General Jntendant der königlichen Schauſpiele ſei er
ſchüttert ſoll auf einem ganz anderen Gebiete zu ſuchen ſein als
in ſeiner Abneigung gegen Wagner ſche Muſik Wie an wohl
unterrichteter Stelle erzählt wird ſoll Graf Hochberg der mit
dem früheren interimiſtiſchen Hausminiſter Grafen Otto zu Stol
berg auf ſehr intimem Fuß ſteht nach der Ernennung des Herrn
v WedellPiesdorf zum Hausminiſter ſich anfangs nicht darein
haben finden können denſelben als ſeinen Vorgeſetzten zu be
trachten

Beförderung auf dem Schlachtfelde Ein Haupt
mann des in Hagenau garniſonirenden Jnfanteriebatgillons der
als junger Lieutenant eines ſchleſiſchen Regiments bei Wörth
ſchwer verwundet aber glücklich gerettet wurde beſucht ſeit
17 Jahren regelmäßig am 6 Auguſt das denkwürdige für ihn ſo
erinnerungsreiche Kampffeld Sein Regiment ward aus Schleſien
in die Reichslande dann kürzlich nach der Provinz Poſen verſeßt
er ſelbſt blieb bei einem der neugebildeten Regimenter Elſaß
Lothringens in Hagenau von wo aus er ſich dem dortigen
Dragonerregiment am Montag den 6 Auguſt als freiwilliger
Theilnehmer einer Felddienſt Uebung nach den Schlachtfeldern
bei Wörth anſchloß Eben erklärt er einem Theil der Mann
ſchaft die Stellungen der feindlichen Schaaren an jenem Tage
da ſprengt ein Dragoner übers Feld nach dem Herrn Haupt
mann von der Jnfanterie ſuchend und übergiebt dem gefunde
nen eine Depeſche Zögernd und eigentlich nichts Gutes ahnend
öffnet der Hauptmann ſie iſt unterzeichnet vom Regiments
commandeur der ihm die ſoeben eingetroffene Beförderung zum
Major mittheilt eine Ernennung die den Hquptmann unerwartet
denn er war eigentlich noch nicht dran faſt auf derſelben

ward
m

SHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 13 Aug Das königliche Miniſterium für Handel

und Gewerbe hat der Handelskammer mehrere Stücke des
amtlichen Verzeichniſſes der Kaiſerlichen Konſulate
für 1888 mit dem Bemerken zugehen a daß weitere
Exemplare zum Preiſe von 1,25 M für das Stück aus der kgl
Hofbuchhandlung und Hofbuchdruckexei von Mittler Sohn
Kochſtraße 68 70 in Berlin SW zu beziehen ſind

Waſſerſtände
Saale und Unſtrut Fall Wuchg

Artern Brückenpegel 10 Aug 10 741 12 Aug 40 64 10 c
Weißenſels Oberpegel 12,52 i 7 ido Uunuterpegel 10 84 u eHe Unterh 11 Aug 11 96 12 Aug 1,94 02

rotha 16 2,10 06 cAlsleben Oberpegel 10 Aug 23 11 Aug 42 44 08
do Uniterpegel s 42,18 88 30Kalbe Oberp m 1,64 4156 08do Unterp 41 46 41 28 18 n

a n
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 13 Aug Fernſprech Nachrichten der Saale Zt J
Geſtern morgen nahm die hieſige Polizei etwa 50,000 Steines ſozialdemokratiſchen Wa lugblattes in Be
ſchlag deſſen Vertheilung an die er des 6 hieſigen
Reichstagswahlkreiſes beabſichtigt war
Als geſtern abend gegen 7 Uhr ein Güter u g der Ver

bindungsbahn der aus dem ehe ausfuhr die Geleiſe
der Potsdamer Bahn und der Stadtdahn kurz vor Schöneberg
kreuzte eutgleiſten die Maſchine und drei darauf folgende

vorſichtig zu paſſiren iſt der Wagen eines Landmanns mit
Wagen vermuthlich infolge einer ſchadhaften Schiene
Perſonen ſollen wie verlautet nicht verſetzt ſein

as Ableben

Stelle antraf wo er vor achtzehn Jahren ſo ſchwer verwundet r

e
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Vollständige fertige Betten bestehend aus t Vnterbett und Kissen
un

36 Mark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark
Hochfeine Vedern mit Dammen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
S 13 Grosse Ulrichstrasse 13

das Gebett 21 Mark 25 Mark
Hochfeine Betten das Gebett

Falle a

30 Mark
42 Mark

1 Mk 50 Pfg
50 Mark

2 Mark

Halle aS
Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

Dampf W aschrinaschine v Stirn als anerkannt beſte C I Franckeſtraße 6
Grisinmal Vova Nähmasohitmern für in Genere O Wolf

Buchführung
e

Kaufmännh dünverse brierfh sienother riefüeh
I in ein ſacher

m

v 7 J T F e 8 J h 5 ren er g ee S v a v5 r ee

a S Se V er 8 d x ee S h e e h
Holzhandlung

HALIB a d Saale
für Fr der Mümer in guten Contor Alter Harkt 36 Fernsprecher 149g Dowlas er Hemdentuch Tohne e a Magdeburgerstr 44 mit eigenem den Anschluss an sämmtl

5 S Bahnen vermittelnden Schienenstrang Fernsprecher 122r inherbmen e n e Rathswerder Oa an der Saale gelegen Ausladeplatz und
e Lager der zu Wasser an kommenden HölzerS 9 c Alter Markt 36 Lager von harten Hölzern Felgen Speichen

amerikanischen Nussbaum etc etc

Dutzend 1,50 empfiehlt

hält zu billigsten Preisen empfohlen
M Dannenberg SGeiſtſtraße 67 Ecke der Harzgaſſe

Fichtenbretter Ia Tischler Waare sowie IIa Waare zu Schalungen etc laut Specialausweise
do do Ia schwedische Waare gehobelt mit Nuthe und Feder in allen gangbaren Dimensionen,

S 5 al Jeder S Polnisehe Kiefern in Brettern Bohlen Stollen alle gefragten Stärken feinste Stamm u Zopfwaare

S Eichen Dickten Bretter Bohlen StollenDen a auese S Erlen Dickten Bretter Bohlen Birken Buchen Rüstern Eschenboblen
el Grösstes Lager gämmtlicher zum Grubenbau erforderbehen IGölzer 38S alle Sorten Metall Baro

meter empfehlt NB Durch die umfangreichsten auf meinen drei Lagerplätzen errichteten Schuppen bin ich in der
Lage sämmtliche Hölzer jederzeit in trockenem verarbeitungsfähigem Zustande zu liefern
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Elegante Herren Anzüge

Kleinschmieden quervor S S e e F ee neben der Forelle z S e e e S 2 e J S V S
5

S e e sa Pfd 80 Wor allein beiGustav oritz Hule 1 S ichen den Henptpoſnt IIotel Kaiserin Augugta
Inhaber Hoflieferant A Butzmmanm

Sangerhausen am Bahnhof
Dem geehrten reisenden Publikum empfehle mein mit allem

Comfort der Jetztzeit eingerichtetes men erbautes Hötel
ersten Ranges zur gefl Beachtung

Das Hötel Kaiserin Augustas enthält 16 vollI
ständig nen eingerichtete Zimmer prächtigen
Speisesaal Billard Badeeinrichtung etc und ist von
den Architekten Knoch Kallmeyer in Halle erbaut

Vorzügliche Betten gute Speisen alte Weineetc werden Sie bei mir stets finden Aufmerksamste Bedienung
Das Hötel wird am 16 ds Mts eröffnet

ist engliſch täglich friſch

L im enade Pulver
mit verſchiedenem Geſchmack

L I 2nade Bssenzen
von Himboer Erdbeer ete

O Ia eoladen ſ
Dessert und in Tafeln garantirt rein

empfehlen

Pr Davici Söhme
Um gefl Besuch bittet

A Butzmann
Hoflieferant Ihrer Majestät der Königin von Preussen

Geiſtſtraße 1 und Markt 19 Inhaber des Hötels Kaiserin Augusta s

2 S e 3 z 9Aen c SNeu Söchſt intereſſant nützlich und bilig Wer mee
Große Gewinne ohne Riſico
W 2,000,000 1,000,000 Francs
Fr 500,600 400,060 200,000 100,000 50,000

b abw Fr 100
ſind zu gewinnen mit einem Stadt Barletta Fr 100 Loos

Dieſe Looſe werden 4 mal im Jahre gezogen und jedes Loos
behält ſeinen Werth bis es mit wenigſtens Fr 100
herausgekommen iſt und ſelbſt dann ſpielt es auch in allen
ferreren Gewinn Ziechungen mit

Rächſte Ziehung am 20 Auguſt
Jch verkaufe dieſe Looſe ſoweit der geringe Vorrath reicht egen

Baarzahlung oder Nachnahme des Betrags zu Mk 45 per Stück
De r den Ankauf zu erleichtern gegen 10 monatliche Raten von
je MkSchon durch die erſte Zahlung von Mk 5 erwirbt man
das Anrecht auf ſämmtliche Gewinne Die Looſe ſind deutſch ge
ſtempelt und überall erlaubt Die Gewinne werden in Gold
baar ausbezahlt Ziehnngspläne verſende koſtenfrei Liſten nach
jeder g Gefl Aufträgen ſehe entgegen

BRosenstein Bankgeschäft P

EAnti Mücken WVulkame
erer Schu Mücken Vieſen Fliegen wie allen Blutſaugern8 der er Speriittätenſcbrit von F A Schreiber in Cöthen
z z r von Garten Etabliſſements dringend

em r ick 50 un fgGeiſtſtr 28 General Depot für Halle aS

rankfurt a M
e

Halle a S Delitzſcherſtraße 7a
Fortwährend friſche Sendungen

Prima Bagunmer
Prima Lanmdschweime

zur

a Tocomobilen Heizung n
liefern jedes Quantum

Därme en gros en detail
Reellfte Bedienung reellſte Preiſe

Von Mittwo abſtehen fe
F olee und Fr Rhaesa

r Fr

machen

mee

S e

8 dz 8

e Näheres bei dem Haupt Agenten
M Vockeroh Magdeburg

Franckeſtraße 6
x i ad a

kurze Zeit

Teipzigerſtraße 6
h zgeöffnet und verkaufe um mit

meinem noch großen Lager
eleganter von beſten Stoffen

h bverarbeiteter Herren und F
Knaben GarderobenS ſo ſchnell wie möglich zu räumen

J zu jedem nur annehmbaren
J Preiſe Jch offerire S

v 12
Elegante Stoff Hoſen v 5
Elegante Sommer Paletots v 10
Elegante Burſchen Anzüge v 8
Elegante KnabenAnzüge v 4
S Schlafröcke weiße u bunte Weſten

e zJaquets Joppen ſpottbilligWinter Aeberzieher
unter der Hälfte des bisherigen

Preiſes
Beſtellungen nach Maaß

ohne Preisaufſchlag

Leipzigerſtraße Nr
J Geradeüber dem Gold Löwen F

B Perngtein J

6 E Krause hierbandluns
Halle a/S Geiſtſtraße 26/27

Villigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln
ſämmtlichen Schulutenſilien

Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten
Papierlaternen u ſ w

Gebrauchte Möbel am billigſtenverkauft Kl Brauhausgaſſe t I

Mit den neuen Schnelldampfern des

Norddeutſchen Lloyd
kann man die Reiſe von

Bremen nach Amerika

F e e Sin 9 Tagen
e

Ferner fahren Dampfer des

Norddeutschen Lloyd
r 2
Bremen

Oſtaſien

von

damerikal
e

Kronprinzenſtraſte S

Gröb2igz Sommerteßt im Kinbtanſe

n n Donnerstag den 16 d ts
Concert Borträge Jllumination

Ball Kränzchen
Freunde und Gönner ſowie die Mit

re gacf e cwerden hierdur eundlichſt eingeladen
Die Vereinee

Polyhymnia Vreundschaft

Ed Lincke Ströfer Für den Inſeratentheil verantwortlig Könge Halle ich

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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ihm
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erf
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